
SITZUNGEN LEITEN 

Bild: pixabay

Mit Leichtigkeit und Freude

23. Januar und 6. Februar 2025, jeweils 18.45 – 21.45 Uhr
Zentrum Franziskus, Kursraum Assisi, Franziskus-Weg 3, 8570 Weinfelden



Informationen
Datum	 Donnerstag, 23. Januar und 6. Februar 2025

Zeit	 18.45 – 21.45 Uhr (Der Kurs beinhaltet 2 Kursabende)

Ort	 Zentrum Franziskus, Kursraum Assisi (EG) 
	 Franziskus-Weg 3, 8570 Weinfelden

Leitung	 Christine Alder Coachin & Supervisorin bso, www.frischblick.ch

Kurskosten	 keine

Teilnehmende	 Personen, die in Kirchgemeinden, Behörden oder Vereinen 	
	 Sitzungen leiten oder sich auf eine entsprechende 		
	 Funktion vorbereiten möchten

Anmeldung	 bis Sonntag, 12. Januar 2025 
	 über www.keb.kath-tg.ch oder an keb@kath-tg.ch

Machen Sie beim Leiten von Sitzungen einen spürbaren Unter-
schied und lernen Sie, Sitzungen so zu gestalten, dass die Teil-
nehmenden gerne und engagiert mitarbeiten. Sie ermöglichen auf 
diese Weise effizientes und sachliches Arbeiten und moderieren 
Entscheidungsfindungen wertschätzend entspannt und kreativ. 
Damit sorgen Sie für eine kooperative Arbeitsatmosphäre. 
Meinungsverschiedenheiten und kleinere Konflikte haben Raum, 
und sie wissen, wie sie auf mehrheitsfähige Lösungen hinarbeiten 
können.

tecum - Zentrum für Spiritualität, Bildung und 
Gemeindebau der Evang. Landeskirche Thurgau
Kartause Ittingen, 8532 Warth, 052 748 41 41
tecum@kartause.ch, www.tecum.ch

Kirchliche Erwachsenenbildung 
Katholische Landeskirche Thurgau 
Franziskus-Weg 3, 8570 Weinfelden, 071 626 11 51 
keb@kath-tg.ch, www.keb.kath-tg.ch

Inhalt
•	 Vorbereitung von Sitzungen
•	 Zielorientierte Gesprächsführung und Moderation
•	 Aktivierung der Teilnehmenden
•	 Erkennen und Ansprechen von schwierigen Situationen
•	 Protokolle und Traktandenliste als Arbeits- und Planungsinstrument

Der Kurs knüpft an beim Vorwissen und den Fragen der Teilnehmenden. Er wird 
praxisorientiert aufgebaut sein und die Teilnehmenden dabei unterstützen, ihre 
eigene Rolle und Aufgaben zu schärfen. Neben fachlichen Impulsen aus der 
Theorie sollen individuelle Erfahrungen aus dem Sitzungsalltag einfliessen.


